
A Daß es bei "Miß Oberöster­
reich '84", Ulrike Maierhofer,
(Mitte) noch etwas zu retu­
schieren gab, sollte man
nicht glauben: ein kleiner
Höcker am Näschen
mußte wegl

Schönheits-Chirurg
gewährte Blick in
Patientenkartei .. ~

MANCHEN LEUTEN gefällt
Charles Bronson mit 66 be.sser als
Ulrlke Maierhofer mit 89-6~89.

Obwohl der alternde Weltstar und
'!!J. die 21jährige Miß Oberösterreich
fi::. etwas gemeinsam haben: sie sind
.~ "Werke" des ehemaligen Kunststu-
.~ denten und jetzigen Schönheits­
.if& chirurgen Dr. Wolfgang Metka (38)
;.~ aus Unz. Er hat das markante Ge­
.;':Ij' sicht des Hollywoodmimen geliftet
":~{ und das Näsche.n des Lin.zer \
/V~ modells begradigt, damit betuen
. Karrieren nichts mehr im Wege

steht. Denn geglättete Antlitze ver­
sprechen schwindelerregende Auf­
stiegschancen. Dafür nennt Metl<as
amerikanischer Lehrmeister das be­
rühmteste Beispiel aus seiner Pa­
tientenkartei: Ronald Reaganl

Die ·Filmschauspieler jenseits des
großen Teichs machen längst kein
großes Geheimnis mehr daraus, daß
sie einen Gutteil ihres Erfolges den
Ärzten für plastische Chirurgie ver­
danken: Während hierzulande
Schönheitsoperationen diskret und
versteckt in fremden Städten und
Spitälern durchgeführt werden,
machen die makellosen Stars des
kaschierten Alters kein ·Geheimnis
aus Face-Liftings, maßmodellierten
Busen, Bäudlleins und Pos: sie la­
den sogar zu Partys, sobald.dic t,'--·
ben verschwinden und die· Vet, )
gungen wirken. -

Von Richard "Bei uns ist die plastische Chirur-
Schmitt gie noch mit der Hypothek der Krie­

ge belastet", doziert Metka, der um
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